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Sonntag den 25 Februar 1872

Zur Tagesgeschichte
Deutsches Reich

Berlin 23 Febr In der 37 Sitzung
des Hauses der Abgeordneten fuhr das Haus
in der Berathung des Gesetzentwurfs betreff
Befreiungen von der Klassensteuer und die
Aufhebung der Mahl und Schlachtsteuer
fort Nach einem Resums des Abg von
Brauchitsch und einer persönlichen Bemer
kung des Staats Ministers Camphausen in
welcher derselbe zugleich auf die sachliche
Discussion zurückging und noch einmal den
Angriffen gegen die Regierungsvorlage ent
gegentrat wurde die Generaldiscussion wieder
eröffnet

Der Abg Graf Witzingerode trat sür die
Commissionsvorschläge ein er halte es für
sehr bedenklich die unterste Steuerstufe zu
beseitigen da die iudirecte Besteuerung jener
Censiten fast bedeutungslos sei Die Wohl
that welche der Gesetzentwurf einem großen
Theile der Bevölkerung erzeige werde für
Viele zu einer höhereu Belastung werden
indem man dieselben zu einer höheren Stufe
einschätzen werde Die hohe Zahl der Exe
cutiouen zur Eintreibung der Steuerbeträge
in der untersten Stufe beweise Nichts da die
Verhältnisse in den nächst höheren Steuer
stufen ganz analog seien Darauf wurde die
Specialdiscusfion über 1 der Commissions
vorlage eröffnet Derselbe lautet

In allen mahl und schlachtsteuerpflichtigen

Städten wird mit dem 1 Januar 1873 die
Klassensteuer an Stelle der Mahl und Schlacht

steuer eingeführt Die Forterhebung der
Mahl und Schlachtsteuer als Gemeinde
steuer ist unzulässig

Die gesperrten Worte sind ein Zusatz der
Commission

Von dem Abg Elsner von Gronow ist ein
Amendement eingebracht worden nach welchem
bis zum 31 December 1877 die Schlacht
steuer als Gemeindesteuer fortbestehen darf
Der Abg Sachse beantragte in diesem Amen
dement die Zahl 1877 in 1875 zu ersetzen

Abg Philipps ist der Feind der Mahl
und Schlachtsteuer hält aber das Gesetz für
unvorbereitet und so gefaßt daß es die Städte
nicht acceptiren können Die Amendements
seien ganz willkürlich wie durch die Beibe
haltung der Schlachtsteuer den Städten kein

Recht gewährt werde da Alles der Genehmi
gung der Verwaltung unterliege die Städte
nur gehört werden sollten der H 3 biete also
keine legislatorische Sicherheit nur Willkür
Man hätte die Interessenten die Städter
vorher hören sollen anstatt sie mit diesem Ge
setze zu überrumpeln Er bittet Alles zu
verwerfen

Abg vr Löwe macht der Regierungsvor
lage den Vorwurf daß die Nachtheile welche
den ätmeren Classen aus der Mahl und
Schlachtsteuer erwachsen nicht genug hervor
gehoben sind Brächte die Beseitigung dieser
Steuern auch keinen großen sofortigen Vor
theil so sichere sie doch vor dem rapiden
Steigen der Lebensmittel

Redner zeigt wie demoralisirend der
Schmuggel ist Schmuggel sei die Pflanzstätte
für das Verbrechen für das Zuchthans und
zieht die Aufmerksamkeit der Regierung auf
die Erscheinung hin daß seit dem Kriege trotz
aller glänzenden Feste in Folge schlechter Nah
rung der großen Massen alle Hospitäler ge
füllt sind mit Fällen von ködi is rocauri öns
Der Mangel an Fleischzennß in den ärm
lichen Kreisen sei sehr bedenklich und sollte
von der Regierung mehr gewürdigt werden
Verkehrs Freiheit als Princip auszusprechen
sei wichtig Mit diesem Ausspruche kann
man eine Uebergangszeit verbinden Redner
hofft daß der Finanzminister nur den Wunsch
der Städte berücksichtigen wer daß er diese
aber ermuntern werde zur direcien Bestem
rung überzugehen Nehme man mindestens
nur das Amendement an wenn mau nicht
die Vorlage annehmen will

Die Discussion ist geschlossen Referent
bittet um Ablehnung des Amendements weil
mit demselben den Städten ein doppelter Er
Hebungs Apparat aufgebürdet wird

Der Minister des Innern erklärt sich gegen
die in den Amendements angestellten Fristen
weil man innerhalb derselben kein Auskunfts
mittel finden wird wie man ja seit 25 Jah
ren vergebens nach einem solchen Mittel sucht
Der Vergleich mit dem Verfahren bei Auf
hören der Spielbanken treffe nicht zu

Die Discussion ist wieder eröffnet Abg
Elsner von Gronow motivirt sein Amende
ment die Discussion wird wieder geschlossen
Das Haus schrei et zur Abstimmung und ver
wirft eventuell die Amendements Sachse

Elsner von Gronow und genehmigt den 1
der Commissionsvorschläge mit erheblicher
Majorität Damit sind die HZ 2 6 der
Regierungs Vorlage gefallen

Ueber das Herrenhaus dürften folgende
Angaben von Interesse sein Nach den Be
stimmungen der Königl Verordnung vom
12 October 1852 sind zu Sitz und Stimme
im Herrenhause berechtigt abgesehen von den
Prinzen des Königl Hauses die Häupter
der vormaligen reichsständischen Häuser 26
Fürsten Grasen und Herren der Herren
curie des vereinigten Landtages 36 und
durch besondere Königliche Verordnung
16 Alle diese Berechtigungen sind erblich
Der Berechtigungen auf Lebenszeit sind im
Ganzen 225 davon 161 auf Grund der
Präsentationen der Stifter 3 der Verbände
der Grafen 8 der Familienverbände 11
der Verbände des alten befestigten Grundbe
sitzes 9V der Landesuniversitäten 9 der
Städte 46 4 für die zeitigen Inhaber der
großen Landesämler aus besonderem aller
höchstem Vertrauen 42 desgleichen unter
gleichzeitiger Bestellung zu Kronfhndicis 16
Bon diesen 318 Berechtigungen ruhen zur
Zeit 44 und zwar von den erbberechtigten
Mitgliedern 26 Es sind mithin wirkliche
Mitglieder vorhanden 274 Davon sind bis
her nicht eingetreten 16 Von den Mitglie
dern des Ministeriums gehören dem Herren
hause nur 3 an Bismarck Camphausen
Leonhardt alle aus besonderem allerhöchsten
Vertrauen berufen

Das Datum unter dem die Berufs
ordres in das Herrenhaus für den Feldmar
schall Grafen Moltke und den Kriegsminister
Grafen Roon ergangen sind ist der Jahres
tag der Capiiulation von Paris was von
Sr Maj dem Kaiser und König in Huld
voller Weise auf den betreffenden Ordres
vermerkt ist

Die Germania sagt bei Besprechung
der Nachricht man habe an maßgebender
Stelle in Erwägung gezogen ob nicht die
katholische Militärseelsorge ganz abzuschaffen
sei Der größte Feind Deutschlands befragt
wie es wohl möglich sei jenes große Reich
recht gründlich zu ruiniren würde nichts An
deres antworten können als zerstört den
religiösen den gläubigen Sinn seiner Armee
Aber soll denn dies geschehen wenn man es

den katholischen Soldaten freistellt ihre Kir
chen zu besuchen wie jedes bürgerliche Ge
meindemitglied

In der Sitzung des Congresses deutscher
Landwirthe vom 21 ist folgende vom Refe
renten v Behr vorgeschlagene Resolution an
genommen worden In Erwägung daß a im
Deutschen Reiche die Stcmpeisteuergesetzs nach
überaus ungleichmäßigen Principien die ver
schiedenen Rechtsgeschäfte treffen namentlich
vielfach als eine sehr unbillige und ungleich
mäßige Belastung des Grundeigenthums sich
darstellen b der Schutz und die Pflege des
wirthschaftlichen Verkehrs eine der Hauptauf
gaben des Deutschen Reiches ist diesem aber
auch die daraus resultireuden Einnahmen zu
kommen o eine Mehrung der eigenen Ein
nahmen des Deutschen Reiches Behufs Be
seitigung der Matricnlarbeiträge unablässig
anzustreben ist erklärt der erste Congreß
deutscher Landwirthe 1 die Gesetzgebung des
Deutschen Reiches hat baldmöglichst Bedacht
zu nehmen auf Einführung einer Reichsstem
pelsteuer unter entsprechender Entlastung der
Steuerpflichtigen von Landessteuern 2 Bei
der Vorlage des betreffenden Gesetzes ist da
von auszugehen daß a alle obligatorischen
Urkunden bei Strafe der Nichieinklagbarkeit
stempelpflichtig sind b die in mehreren Län
dern resp Provinzen den Hhpothekenverkehr
in ungerechter Weise vorzugsweise belastenden
Kostentarife und E tempelgebühren im Sirme
ausgleichender Gerechtigkeit wesentlich herab
gesetzt werden o möglichst umfassend die
ganze Capitalbewegung davon erfaßt werde
möge sie bei den Rechtsgeschäften in Betreff
der Immobilien oder des Mobiliarvermögens
eintreten ä der Erbschaftsstempel gleichmäßig
für das ganze Reich regnlirt werde o die
Vertheilnng des Ertrages der Stempelsteuer
zwischen der Reichscasse und den Landescassen
unter Berücksichtigung der verschiedenen Natur
der einzelnen Abgaben in angemessenen Pro
centsätzen zu regeln sei

Ein unter Genehmigung des Fürsten
Bismarck erlassener Aufruf der berliner Stu
direuden fordert die jetzigen und früheren
Studenten so wie alle welche den Beruf der
deutschen Universitäten für Deutschlands
Geistesmacht zu wirken verstanden zur Grün
dung eines Bismarck Stipendiums in Straß
burg auf

Feuitteton
Erlöst

Novelle von E Wichert

14 Fortsetzung
Aber nun wissen Sie wer der Fremde

war der so innigen Antheil an Ihren Er
lebnissen nahm und doch nicht in Ihren
Fluch einzustimmen vermochte nun wissen
Sie daß Sie den Sohn dessen in Ihrer
Hütte willkommen geheißen der sich einst an
Ihrer Familie versündigte nun wissen Sie
wem Sie das Leben retteten

In Ihrer Hand liegt die Entscheidung
über mein Ihr und Ihrer lieben Schwester
Glück I

Sie sind nicht der Mann sich durch Aus
sicht auf äußere Vortheile bestechen zu lassen
seinen gerechten Zorn leichthin aufzugeben
aber so trostlos mir der gestrige Tag auch
schloß ich hoffe noch zu Gott daß jahrelan
ger Kummer und Sorge Ihr Her nicht so
verhärtet haben werden um nicht einem
Manne vergeben zn können der von Reue
gefoltert auf dem Sterbebette sein Unrecht
gut zu machen suchte

Das that mein Vater
Und wie immer seine Handlungsweise war
sein Andenken bleibt mir heilig heiliger

jetzt noch nachdem ich seinen letzten Wunsch
und meinen Eid mit Gottes Beistand so weit
erfüllt habe als in meinen Kräften stand

Vergeben auch Sie ihm wie Ihre Schwe
ster Agnes bereits vergeben hat

Lassen Sie die Stimme meines Herzens
zu dem Ihren Eingang finden und stoßen
Sie die Hand nicht stolz zurück die Ihnen
ein Bruder bietet

Ja nennen Sie mich Bruder Es ist ein
heiliger Name und er hat ernste Verpflich
tungen zur Folge aber ich bin bereit sie
alle von Herzen zu erfüllen sobald Sie mir
die Hand reichen und meinem armen Vater
vergeben

Ich darf in Ihre Hütte nicht wieder ein
treten bevor Ihr Fluch nicht von ihm ge
nommen ist

An Ihnen ist es zu entscheiden ob wir
uns getroffen haben sollen um uns für alle
Zeit zu trennen oder zu vereinen

Ich kehre nach Port Lincoln zu Mr Ha
milton zurück

Dort will ich drei Tage auf ein Zeichen
Ihrer Versöhnung warten

Bleibt es aus dann sieht auch Agnes
mich nicht wieder

Ernst Mansord Gott sänftige Ihr Herz
und lege Worte der Liebe auf Ihre Lippen
wenn wir uns wiedersehen

Edward Parker
Manford schloß das Buch
Sein Haupt sank darauf und er schluchzte

laut Nach einer kurzen Zeit erhob er sich
und stand auf

Seine Stirn glühte seine Brust hob sich
stürmisch

In dem engen Raume konnte er nicht
bleiben

Schweigend trat er hinaus in die milde

australische Frühlingsnacht und blickte zu dem
sternbesäeten Himmel empor

Er brauchte Ruhe Frieden von oben
denn in seinem Innern tobte es

Nicht so schnell wollte sich daraus ablöschen
was die Jahrzehnte mit schwerem Griffel ein
geschrieben hatten und das bis zum Tode in
seinem Gedächtniß leben sollte

Und ihm vergeben

O meine theuren Eltern meine liebe
Schwester tönte es leise von seinen bebenden
Lippen

Sonst sprach er nichts aber diese Worte
wiederholte er immer wieder

Die milde Nachtluft kühlte seine Stirn
mit einer gewaltigen Anstrengung riß er sich
aus diesem dumpfen Sinnen los trat wieder
in die Hütte und warf sich auf sein hartes
Lager

Dein Zorn ist nicht in einem Tage gekom
men murmelte er auch zum Vergeben braucht
das Herz Zeit

Sehr verändert in seinem ganzen Wesen
war Parker zurückgekommen

Mr Hamilton merkte es sogleich als er
am nächsten Vormittage beim Frühstück in
der Halle mit ihm zusammentraf

Die frische Farbe war von seinen Wangen
gewichen ein grämlicher Zug lagerte um
den Mund und die Augen waren auffallend
trübe

Die Anstrengung der kurzen Reise konnte
die Veranlassung zu dieser Veränderung der
äußeren Erscheinung und ebenso zu dem
Wechsel der Stimmung nicht sein die ihn

zerstreut wenig theilnehmend und schwermü
tig erscheinen ließ

Nun Mr Parker, fragte der Stationer
dem die Wortkargheit seines Gastes wenig
behagte haben Sie Ihren Mann endlich
gefunden

Ja ich habe ihn gefunden, antwortete
Parker kurz

Und mein Schäfer ist also in der That
jener Manford dem zu Liebe Sie diese weite
Reise machten

Er ist es
Nun und hatten wir nicht recht daß

wir ihn einen sehr sonderbaren Menschen
nannten

Vollkommen Mr Hamilton
Es scheint mir als ob ihr Besuch Sie

wenig befriedigt hätte es sollte mir leid thun
wenn Sie unverrichteter Sache heimkehren
müßten

Das wird sich erst heute oder morgen
entscheiden, antwortete Parker zögernd und
offenbar wenig geneigt sich auf das Gespräch
näher einzulassen

Ah Sie sind noch nicht im Reinen
ries Mr Hamilton sein Glas leerend Dann
verzeihen Sie daß ich diese Angelegenheit
berührte

Ich erkenne daraus nur ihr freundschaft
liches Interesse sür mich, versicherte Parker
verbindlich

Und wenn ich Ihnen in irgend etwas zu
Diensten sein kann Mr Parker so verfügen
Sie über mich und mein Haus

Der Gast dankte und Mr Hamilton ging
seinen Geschäften nach



Ueber die Leistungsfähigkeit der Eisen
bahnen im Kriege läßt der große Generalstab
noch fortdauernd neue Ermittelungen anstellen
So sind jetzt sämmtliche Eisenbahnverwal
tungen ersucht worden anzugeben wie viel
Nebengeleise auf den einzelnen Lahnhöfen und
in welcher benutzbaren Länge dieselben vor
handen sind wo bei eingeleisigen Bahnen die
Anlegung eines besonderen Ausweichgeleises
erforderlich und ausführbar ist um Militär
züge von 1 stündigen Intervallen in b iden
Richtungen ablassen zu können welche Sta
tionen sich durch zu beschaffende provisorischen

Anlage binnen 48 Stunden zur Ein und
Ausschiffung größerer Truppenmasse Herrichten
lassen welche Stationen als Hauptverpflegungs

punkte benutzt werden können und ob die
dazu erforderlichen Baulichkeiten vorhanden
sind wo sich Wasserstationen befinden und
wie viele Maschinen an jeder del selben in
einem Zeitraume von 24 Stunden gespeist
werden können an welchen Stationen endlich
größere Werkstätten vorhanden sind

Cöln Nach gutem Vernehmen werden
einer höheren Anordnung zufolge diejenigen
Wehrleute und Reservisten von hier welche
im vergangenen Kriege zur mobilen Armee
gehört haben und deren Angehörige dessen
ungeachtet zur Mittragung der Einquartie
rungslasten herangezogen wurden jetzt aus
der Stadtcasse schadlos gehalten werden

Thüringen Gotha 23 Febr Es ist
jetzt tn mehreren Zeitungen die Rede davon
daß der Seitens des Bischofs vr Martin zu
Paderborn gegen die Mischehen gerichtete
Fasten Hirtenbrief das Placet unserer Regie
rung nicht erhalten und somit in den katho
lischen Kirchen des Herzogthums beim Gottes
dienste nicht habe verlesen werden dürfen
Es ist dies nur theilweise richtig Wahr ist
es daß regierungsseitig mit Zustimmung des
Herzogs dem hiesigen katholischen Pfarrer
auf sachliches Befragen untersagt wurde den
fragl Brief in seiner Kirche zu verlesen weil
der von Hrn Martin in letzterem beliebte
Passus Daß es gegen alles göttliche und
menschliche Recht verstoße wenn die Kinder
aus gemischten Ehen nicht in der katholischen
Religion erzogen würden mit Recht für an
stößig und gesetzwidrig befunden wurde Die
hiesige kathol Kirche ist übrigens dem Pader
borner Bisthnm nicht einverleibt weil sich
Hr Martin vor einer Reihe von Jahren in
kirchlichen Angelegenheiten den betr hiesigen
gesetzlichen Bestimmungen nicht unterordnen
wollte wenn schon demselben gestattet wird
zu Zeiten kirchliche Handlungen wie z B
die Firmung hier vorzunehmen Jener Hir
tenbrief hatte auf die kathol Kirche zu Eoburg
insofern gar keinen Bezug als solche zum
Bisthum Bamberg gehört

Oesterreich
Wien 22 Febr Die Lage des Ministe

riums und der Verfassungspartei hat sich seit
der Annahme des Nothwahlgesetzes im Abge
ordnetenhause wesentlich gebessert fortan ist
der Reichsrath gegen alle Strikegelüste ge
sichert und seine Existenz von der Gnade der
Polen unabhängig Diese Thatsache und der
Umstand daß dieser Erfolg ohne die Polen
ja geradezu gegen sie errungen wurde kann
auf die weiteren Ausgleichsverhandlungen mit

Auch Eonstance hielt sich überzeugt daß
ihm etwas Unerfreuliches begegnet fein mußte
aber sie hatte schon bei jener Unterredung
am ersten Abend gemerkt daß es sich bei
dem Zusammentreffen der beiden Männer
um sehr bewegliche Dinge handeln müsse
und sich selbst während Parkers Abwesenheit
einer gewissen unbestimmten Sorge nicht er
wehren können die sehr natürlich aus ihrer
genaueren Kenntniß des Eharacters jenes
Mannes floß für den sie so viel Theilnahme
gezeigt hatte

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Berlin Der Chef der Internationale

Abtheilung für Deutschland soll sich im nahen
Französisch Buchholz häuslich niedergelassen
haben

Zur Wohnungsnoth in Berlin M
wird uns von sonst glaubhafter Seite folgende
Ungeheuerlichkeit geschrieben Ein hiesiger
Doctor erließ unter Angabe seines Standes
eine Annonce im Intelligenz Blatt laut wel
cher er eine Wohnung im Preise von 300
Thalern suchte Es liefen 3 Antworten ein
Die erste betraf einen Bodenraum den der
Miether sich auf seine Kosten erst einrichten
lassen sollte In einer zweiten Offerte machte
es ein Wirth auf der Linkstraße zur Bedin
gung eine Hypothek auf sein Haus zu nehmen
Die dritte verwies auf eine Leipziger Platz 10

den galizischeir Abgeordneten nicht ohne Ein

fluß bleiben
Der Wiener Pr wird aus London

telegraphirt Die Verhandlungen des ameri
canischen Gesandten Schenk mit der englischen
Regierung dürften beiderseitige Anerkennung
des Genfer Schiedsgerichts mit einigen Mo
difikationen zur Folge haben

Netgien

Brüssel 22 Febr In der Repräsen
tantenkammer meldete heute Hr de Fr6 an
daß er morgen eine Interpellation an die
Regierung stellen werde über die Anwesen
heit eines fremden Verschwörers auf belgischem

Gebiete Diese Ankündigung verursachte in
der Kammer auf der Rechten einige Aufre
gung

Antwerpen 22 Febr Der heutige Pr6
curseur giebt zwar mit Vorbehalt folgende
unwahrscheinliche Mittheilung Wir erfahren
daß der Exkönig von Hannover Georg V
gestern Abend incognito in unserer Stadt an
gekommen ist Er ist im Hotel de la Paix
in der Nähe des Hotels St Antoine abge
stiegen Hr Windthorst Deputirter im Par
lament zu Berlin begleitet ihn Im Laufe
des heutigen Vormittags hat er dem Grafen
Chambord einen Besuch gemacht Mehrere
deutsche Deputirten von der Fraction Windt
horst werden erwartet Es handelt sich darum
wie man uns versichert Angesichts der Aus
sichten einer Restauration des Grafen Cham
bord mit ihm Unterhandlungen zu eröffnen
in Erwartung gewisser Eventualitäten Die
Anwesenheit des Herrn Windthorst und meh
rerer seiner Kollegen bei Georg V wäre ein
Unterpfand sür die Bereitwilligkeit der deutschen
nltramontünen Partei sich einer Combination
anzuschließen die zugleich der französischen
legitimistischen Partei und den deposfedirten
königlichen Häusern in Deutschland günstig
wäre

Frankreich

Paris 22 Febr Obgleich Paris vollstän
dig ruhig ist so haben die Behörden doch
große Vorsichtsmaßregeln ergriffen Alle
Wachtposten wurden verdoppelt und die Trup
pen machen seit heute Morgen ohne Unterlaß
militärische Promenaden in Paris und der
Umgegend Welchen Zweck diese Maßregeln
haben ob dieselben ergriffen wurden weil man
einen bonapartistischen Handstreich befürchtet
oder ob es nur Vorsichtsmaßregeln wegen
des bevorstehenden 24 Februars sind weiß
man nicht genau Die Unruhe in Paris selbst
ist groß und sie wurde noch durch die gestrige
Regierungsvorlage und durch die Unterdrückung

der Blätter Gaulois und Armee vermehrt
Der Jndep belge wird aus Versailles

geschrieben Um den bonapartischen Umtrieben
erfolgreich zu begegnen wird das Paßvisa an
der Grenze wieder für obligatorisch erklärt

In der National Versammlung ist der
Commissionibericht des Hrn Lacaze über den
Gesetz Entwurf des Hrn Dufaure gegen die
Internationale vertheilt worden Die Com
mission hat das Gesetz umfassend amendirt
und schlägt vor daß die Affiliation der In
ternationale als ein Vergehen gegen den
öffentlichen Frieden zu betrachten sei diese
Affiliation zu bestrafen mit Gefängniß und

sich befindende Kellerwohnung bestehend aus
2 kleinen Piecen nebst kleiner Küche

Coblenz 20 Febr Die Cobl Ztg
schreibt Das Schloß Lahneck und die Villa
Bonard welche am Fuße des Schlosses liegt
sind von den Vertretern zweier classischer
Namen angekauft worden und zwar Schloß
Lahneck von einem gewissen Goethe und Villa
Bonard von einem Lessing

Gartow 21 Febr Eine bei einer hie
sigen toleranten vornehmen Herrschaft con
ditionirende Katholikin hatte von derselben die

Erlaubniß erhalten als Taufzeugin bei der
Taufe der Tochter eines hiesigen Schlachter
Meisters zu fungiren Der Vater des Kindes
war früher Katholik ist aber jetzt Lutheraner
sammt seiner Ehefrau Als nun die Köchin
sich schon auf dem Wege nach dem Kindtaufs
hause befindet wird sie von der Ehefrau des
Pastoren eingeholt und dazu angehalten ihre
Pathenstelle aufzugeben

Genf 18 Febr Im September d I
soll hier ein großes nationales und interna
tionales Musikfest abgehalten werden wie
solche in Belgien und Frankreich in Uebung
sind Bereits haben 12 Vereine der Schweiz
zugesagt

Spiekeroog 20 Febr Eine Rettungs
fahrt Am Sonntage den 11 Febr d I
verbreitete sich um Mittag rasch die Kunde

Idurchs Dorf daß ein großes Dampfschiff in
I den Nordwester Gründen festgerathen sei man

Geldbuße von 5V bis zu 1000 Francs Ent
ziehung aller staatsbürgerlichen und bürgerli
chen Rechte welche im Art 49 des
xorml angeführt sind für Alle welche in
einem Vereine der Internationale Aemter
übernehmen Subfcriptiouen sür dieselbe er
öffnen Gelder einkassiren Manifeste ver
breiten die Strafe auf 5 Jahre Gefängniß
und 2000 Francs Geldbuße zu erhöhen und
endlich Jeden der zu Versammlungen dieser
Verbindung oder ihrer Angehörigen ein Local
herleiht mit 6 Monaten Gefängniß und
500 Francs Geldbuße zu bestrafen

Paris 20 Febr Der Temps will wissen
daß man ganz entschieden beabsichtige aus
der Petition der Bischöfe und Ultramontanen
gegen die Residenz des französischen Bot
schafters bei der italienischen Regierung in
Rom eine große Angelegenheit zu machen und
eine feindselige Kundgebung der Rechten gegen
die italienische Einheit und gegen die Verle
gung der Hauptstadt Italiens nach Rom her
vorzurufen

Im Univers schreibt Louis Veuillot über
die Pilgerfahrt nach Antwerpen und was
dabei gesprochen worden folgenden wie er
andeutet zuverlässigen Bericht Die Dele
girten sind wohl empfangen worden aber der
edle Prinz hat ihnen gleich von Anfang zu
verstehen gegeben daß er sie nicht osficiell zu
Gehör ließe Darauf hat er sie frei sprechen
lassen und sie haben geredet wie sie wollten
Worauf denn der Sohn Heinrich s IV mit
derselben wohlwollenden Heiterkeit ihnen zu
verstehen gegeben hat daß das Manifest ihre
Sache sei daß sie es unterzeichnen könnten
oder nicht je nachdem sie das ihrer persön
lichen Bequemlichkeit mehr oder minder ange
paßt oder mehr oder minder ihren persönlichen
Ansichten über die Lage angemessen fänden

Versailles 22 Februar Heute Morgen
wurden Verdagner und Lagrange welche we
gen der Ermordung der Generale Lecomte und
Element Thomas zum Tode verurtheilt wor
den waren und Herpin Lacroix der bei der
Ermordung Chaudey s des Redacteurs des
Siöcle eine Rolle gespielt auf der Ebene von
Satory bei Versailles hingerichtet Die drei
Verurteilten betrugen sich sehr muthig Sie
wiesen den Geistlichen nicht zurück aber sie
aßeu ihre letzte Mahlzeit mit großer Seelen
ruhe und rauchten dann bis sie auf dem
Richtplatze ankamen Verdagner drückte als
man ihn aufweckte nur sein Erstaunen dar
über aus daß man ihn nach so langer Zeit
noch hinrichte Alle drei schrieben zuletzt noch
Briefe an ihre Familien Die drei Verur
teilten wurden in drei Karren nach dem
Richtplatze gebracht Verdagner welcher die
Schüsse in s Gesicht erhielt blieb auf der
Stelle todt Den beiden Anderen mußte man
Gnadenschüsse geben Sie starben mit großem
Muthe Ob man mit den Erschießungen fort
fahren wird ist noch ungewiß Die Zahl der
zum Tode Verurtheilten die sich in Versailles
befinden beträgt noch achtundzwanzig

Mtien
Rom 18 Febr Als es in den Bera

thungen des Vatikans sich darum handelte
zu entscheiden ob die römische Geistlichkeit
sich an dem Leichenbegängnisse des Generals
Cngia der zwar ein Excommunicirter aber

zweifelte aber an deren Richtigkeit wegen des
klaren schönen Wetters Wie nun aber bei
eintretendem Hochwasser trotzdem der Dampfer
tüchtig heizte derselbe auf demselben Flecke
blieb war es sicher man beeilte sich nun
das Rettungsboot flott zu machen während
die übrige Mannschaft nach ihren Schiffen
eilte um zdamit nötigenfalls beim Lichten zu
helfen Ein günstiger Südostwind wehte für
unsere Leute und so gelangten Schiffe und
Rettungsboot bald beim Dampfer an welcher
die Frankfurt war und mit voller Ladung
und einigen Passagieren von Amerika kam
Der Capitän des Dampfschiffes Names Barre
wies die Hülfeleistung der übrigen Schiffe
zurück nur das Rettungsboot mit der aus
zehn Mann bestehenden Besatzung hielt er bei
sich an Bord um für den Nothfall gerüstet
zu sein Gegen Abend erhob sich ein starler
Sturm aus Südosten und wurde mit dessen
Hülfe das Schiff durch einen mächtigen Ruck
um 12 2 Uhr Nachts flott Diese heftige
Erschütterung hätte aber fast einem der Unse
ligen das Leben gekostet denn er wurde über
Bord geschleudert hielt sich aber noch an ein
Boot doch auch dieses löste sich und nun im
Fallen klammerte er sich eben noch mit ge
nauer Noth am Rettungsboot wo man ihn
dann halb besiunnngslos an Bord brachte
Durch das Flottwerden des Schiffes war aber
guter Rath theuer für unsere Rettungsmann
schaft denn bei dem widrigen Winde und

ein Ehrenmann ersten Ranges war bethei
ligen sollte war es Pius IX der gegen die
Ansicht des Cardinals Patrizi die Entschei
dung in bejahendem Sinne gab Dabei stand
Autonelli auf Seiten des Papstes Die
Nachrichten über eine bevorstehende Abreise
des Papstes dürften jetzt eine solidere Grund
lage erhalten

Sollte der Entschluß zur Ausführung kom
men so mag man sicher sein daß der Va
tican einerlei ob mit Recht oder Unrecht
auf eine unmittelbar bevorstehende diplomati
sche und eventuell auch bewaffnete Interven
tion zu seinen Gunsten rechnet Heinrich V
ist der Hoffnungsanker der hiesigen Restau
rationspartei welche Hrn Thiers den Tod
geschworen hat

Aus Halle und Umgegend
Am Montag wird im Abgeordnetenhaus

die Abstimmungüber das Gesetz wegen der Klas
sen und der Mahl und Schlachtsteuer stattfin
de Der Finanzminister Camphausen wird das
nach den Vorschlägen der Commission modi
sicirte Gesetz zurückziehen Borläufig also
scheint noch keine Aussicht auf Aufhebung der
Mahl und Schlachtsteuer zu sein

Herr Musikdirektor Joh und das
Stadtorchester sind durch anderweite Verpflich
tungen verhindert dem von dem Halle schen
Sängerbunde beabsichtigten Concerte sür Er

richtung eines Denksteins auf der kleinen
Wiese zu assistiren die nöthige Musik ist aber
nunmehr änderweit gewonnen und das Con
cert in dem von Hru Dir HaberstrLH be
reitwilligst gewährten Räumen des Stadt
theaters mithin gesichert

Gestern langten per Bahn aus Lauch
hammer zwei für die Brauerei des Herrn
Wilhelm Rauchfuß bestimmte gußeiserne
emaillirte Gährbottige hier an so viel wir wissen
die ersten in hiesiger Gegend

Allen gegentheiligen Gerüchten gegen
über können wir versichern daß das Befinden
des verwundeten Polizeisergeanten Tänzer
ein leidliches ist

In der Fabrik am Dreierhause verun
glückte ein Arbeiter durch Platzen einer
Retorte

Am nächsten Montage Abends 8
Uhr findet im Rocco schen Etablissement eine
Prüfung der Knaben der C O Wiese schen
Clavierschule statt DaS Programm ist ebenso
instruktiv als reichhaltig

Am Dienstag kommt zum Benfiz für
Herrn Haupt Beer s struensee zur Auf
sührung In Vorbereitung mit ganz neuer
glänzender Ausstattung Die Spitzenkönigin

Taubstummen Anstalt
Für folgende Weihnachtsgaben nachträglich

herzlichen Dank von Fr Elisabeth 1
1 Hemd Frl Sch 5 H W in S
1 A Frl B 1 Fr Geh R B 2HH in P 15 E in G 10 H H Prof
H 2 H, H R v Sch 4 H Frjbus
in Kleindröben 1 W H 2 SA H Past
H 1 Hr F in Eileuburg 15 H Hr
I R R 1 H Hr Kfm Sch 12 Shawls
Fr Gr v S 3 Stück Spielzeug Klotz

dick von Nebel durften sie die Tour nach
unserer Insel nicht wag n und mußten dann
mit dem Dampfschiffe nach Bremerhafen
wozu man sich denn wenn auch ungern ent
schließen mußte Mit dem folgenden Mor
gen brach nun ein sorgenvoller Tag für viele
hiesige Familien an denn das Dampfschiff
war fort und das Rettungsboot war hier
noch nicht wieder angelangt Man befürchtete
nun daß zehn unserer bravsten tüchtigsten
Männer imt dem stets heftiger werdenden
Südostwinde in offener See trieben und wenn
auch das Rettungsboot sich bewährte durch
Hunger und Kälte umkommen mußten So
gingen unter Sorgen und Bangen die Stun
den hiu bis gegen Abend Flaggen und
sonstige Zeichen uns signalisirten daß dort
gute Nachricht per Telegraph von unserer
Mannschaft eingetroffen sei und langte die
selbe denn auch den folgenden Tag gegen
Abend hier wohlbehalten wenn auch steif von
Kälte und völlig durchnäßt mit dem Rettungs
boot hier an womit sie des Morgens um
halb zehn Uhr von Bremerhafen diese kühne
Tour unternommen hatten

Mehr wie naiv Ein an den Kaiser
Wilhelm gerichtetes Jmmediat Gesuch begann
mit den Worten Da ich auf rechtlichem
Wege mein Gesuch nicht genehmigt erhalten
habe so wage ich es Euer Kaiserlichen Ma
jestät die allerunterthämgste Bitte n s w



Jägerplatz 1 Jägerplatz 10 18troIiI i wMlie ml Rrbmi
von

empfiehlt sich einem hochgeehrten Publikum zur freundlichen Beachtung Durch verbesserte
Einrichtung bin ich in den Stand gesetzt sauber nach den neuesten Modells gepreßte l
Hüte bei billigster Preisstellung in Kürze zurückzuliefern Itvr Jägerplatz 10

Einen Lehrling sucht zu Ostern
W Homann Täschner und Tapezierer

Rathhausgasse 17

Einen Lehrling sucht sofort oder Ostern
L Seiler Täschner und Tapezierer

Leipzigerstraße 91

Einen Lehrling suchtbest zwickauer Waschknörpel und Würfelkohle best VöhM Schubmackmustr Schmeerstr 35
TtLlMVylrNf Braunkohlen sowie Kohlensteine sind wieder auf Lager und ranre scynymacyerm,lr scymeer,rr so

Eine Köchin nnd ein Kindermädchen mit
guten Attesten sucht zum 1 April bei hohem
Lohn Jellinghans Rentier

werden billigst abgegeben
Bestellungen zur Anlieferung in s Haus werden wieder prompt ausgeführt

Geiststraße 42 u Harz 16

Nachdem die Brannkohlenwerke in Oberröblingen ihre Preise für Briquettes
wiederholt ermäßigten setzen auch wir die Preise dafür herunter uno offeriren das Tausend
zvllstarke Briquettes 5 1 O sodaß also die ganze Fuhre von

4V0V zollstarken Briquettes jetzt uur noch 6 für Halle kostet

Unliivr Bauhof 5
Alte Schuhe u Stieseln svn kl Ulrichsstr 4

Haasenstem k Vogler
Annoncen Expedition

ttllv Ä SS Leipzigerstraße Nr 103
befördern direct am Tage der Aufgabe Anzeigen aller Art in alle existirenden amtlichen s Mädcben im Weikuähen aeübt
und nichtamtlichen Zeitungen und sonstigen Publikatiousorgane und ersparen ihren Auftrag kl Brauhausaasse 7
gebern außer Zeit und Mühe Porto und sonstige Spesen da sie 1

ohne Rücksicht auf die Zahl der zu benutzenden Blätter nur eines Mann
feripts bedürfen und nur die tarifmäßigen Jnsertionspreise laut des in
11 Auflage erschienenen gratis zu erhaltenden Zeitungs Katalogs erhebe

Für Annahme von Offerten auf durch uns erlassene Annoncen berechnen wir keiner
lei Gebühren

Privat Töchterschule
grosze Ulrichsstraße 35

Der Somniercursus beginnt d 9 April c
Ich bitte mir Anmeldungen bis Mitte März
zugehen zu lassen Clara HayM

Während der Schulzeit nur zu sprechen
Mittwoch Donnerstag Freitag nnd Sonn
abends von 11 12 Dienstag und Don
nerstags von 3 4 Uhr

Park und Gartenanlagen von den klein
sten bis zu den größten Dimensionen werden
sauber und geschmackvoll ausgeführt durch
W Thielecke Kunstgärtner Adr bitte
man Steinthor 19 im Restaurant niederzu

E n Madchen das in der Küche u Wasche

erfahren ist wird zum 1 April gesucht mAllihNs Garten Wilhelmsftr 35 Meine Wohnung ist nicht mehr Brunos
17 77 warte sondern in meinem Hause Gommer

1 Hansmadchen bei hohem Lohn für sse 2 Neumann Dachdeckermstr
ein Rittergut gesucht Näheres bei 1A Kriele Liebenauerstr 6 I Für einen einzelnen Herrn wird eine an

1 ständige Wohnung bestehend aus 2 St und
Paar ordentliche Dienstmädchen werden Möbel jedoch mit Bedienung

bei hohem ohn sofort gesucht in möglichst freier Lage zum 1 April oder
Nietleben Quellgasse 2 noch früher gesucht Meldungen im Bureau

Ein sittliches nicht zu junges Mädchens des Justizrath Fiebiger
welches plätten u gut nähen kann wird als
Hausmädchen u z Aufsicht für ein größeres
Kind zum I April gesucht Kapellengasse 16

in Giebichenstein Gartenstraße Id
nahe der Weintraube

Eine Pferdedecke gez A Mann Nr 5,
ist verl gegangen Der ehrl Finder wird
geb geg gute Belohn Mühlgrabe n 1 abz ug

1 kl schw Hund zugel a Markt 7
Geübte Mädchen welche Westen nähen,

finden fof dauernde Befch Breitestr 29
Ein ordentliches Mädchen von außerhalb

findet zum 1 März als Kindermädchen Stel
lung bei W Homann Raihhausgasse 17

Gefunden ein Portemonnaie mit Geld
Böllberger Weg 2

Krieger Begräbnis Berein
Zu der am Dienstag den 27 d Mts Nachmittags /z3 Uhr stattfindenden Beerdi

gung unseres Kameraden Carl Hohndorf gr Brauhausgasse 19 werden die Vereins
Kameraden gebeten sich um 2 Uhr in den Drei Schwänen recht zahlreich emfindeu zu l w ch nle7nm wollen können stch melden l
tv n Der Vorstand des Kri eger Begräbnis Vereins bei Minna Müller gr Ulrichsstr 12 II Izlvolda und Jena zu sprechen

Freie Gemeinde
Sonntag den 25 Februar Vormittags

Tücht Mädchen u Knechte s Fr Meckinger I Landmann

wird von ruhigen heuten MM 1 April ges r bitten die Mitglieder und Freunde
Näheres Fr Fleckmger kl Schlamm 3 m pünktliches Erscheinen da Herr

Putzmachen nach beendigtem Vortrage mit dem nächsten

Apolda und Jena zu sprechen

Ans dem Königsplatze
MTR8VR

Bioplastischer Darstellungen vom 1Z Jahrh bis zur Neuzeit wird dem geehrten
Publikum bis zum 28 d Mts zur Schau gestellt werden Eröffnung Sonntag
Nachmittag 3 Uhr An den Wochentagen von 9 Uhr Vormittags bis Abends 19 Uhr
geöffnet Um zahlreichen Besuch bittet

Gummithran
zum Conserviren Weich und Wasserdicht
machender Stiefeln Schuhe Pferdegeschirre
und Kutschverdecke empfiehlt in Flaschen und
ausgemessen Albert Schlüter gr Steinstr 6
und Herr Pabst Schuhwaaren Handlung
gr Klausstr 13

Eine Maschinennäherin und Vorrichten I

sucht Brunne ngasse 11 1 Tr
Mädchen aus Herrenarbeit geübt sucht

gr Steinstr 27/28 im Hose
Frau oder Mädchen als Aufwartung ges

lang e Gasse 18
1 äochen z Warten d Kinder wird für

den Nach m ges kl Klau sstr 3 1 Tr
Mädchen von 14 Iti Jahren zur

Wart eines Kindes wird f den g Tag ges

Der Vorstand

Einige Stntznhre und silberne Taschen
uhren verkau st b illig gr Steinstr 6,1 Tr

Sehr große fette Kieler Bücklinge

St 1 H er hielt itFette Limbnrger u Baiersche Sahnen
käfe a St 3 erhielt voltue

VerkaufNeue Litermaaße eigenes Fabrikat von
gutem Eichenholz dauerhaft gearbeitet sind
im Ganzen und im Einzelnen stets zu habe
bei G Peltfch Stellmachermstr Liliengasse l

Schönes Pflaumenmus s 2 /z Ä
an Wiederverkäufer billiger empfiehlt

E L Helm Steinstr
Buchweizengrütze empfehlen

Lest viekausr v asekknörxvlkolilen
lkll Issusekellsl ÜU 8 emxüsllt

Zlitlill Junior ÄlaAäkd Laknk

Gesucht wird ein j Mädchen als Leh

rerin für kleine Mädchen auf ein Ritter 7 zgnt Examen nicht nöthig Näheres bei alte Promenade 19 3 Tr Nachm 3 Uhr
A Kriele Liebenauerstraße 6 I Eine ehrliche grau 1 bis 2 Tage in der

Woche zum Reinemachen und Scheuern ges

Stadt Theater
Da ein viertes Abonnement nicht mehr

eingerichtet werden kann so haben die noch
ausstehenden Abonnementsbillets bis zum
Schluß dieser Saison 24 März volle
Gültigkeit

Abonnements in ganzen und halben Bo
gen werden nach wie vor im Theater Büreau
alte Promenade 28 ausgegeben

Die Direktion des Stadt Theaters

Ueewüker Ztaiser wilhktin Halleliefert Facon und Dreharbeiten aller Art Ein Maschinenwärter oder Feuermann mit l
Nähmaschinen Reparaturen zu den billigsten guten Attesten sucht eine Stelle Adr Nr 4
Preisen 1 in der Exped d Bl

Tüchtige GÄbgießer

in ambur

Sonntag den 25 Februar

gegeben

von der Capelle des 12 Husaren
Regiments aus Merjebnrg

3 Billets zu 19 H sind vorher bei Hrn
Gr Ulrichsstr 29 ist eine Herrschaft Wohn l Kaufmann E Meyer großer Schlamm 19

Ein anst Mädchen v außerh n l 3 u 4
jähr Att s als Köch od f Küche n Haus

Schuhmacher gesucht
gute Arbeiter gegen hohen Lohn

Englische Schuhfabrik
2 Rockarbeiter finden dauernde Beschäfti

gung bei Göttmann Steg 17
1 Tischlergesellen guten Möbelarbeiter

sucht bei gutem Lohn
Ed Menzel alte Promenade 29

Ein Malergehülfe findet Beschäftigung in der Exped d Bl

bei A Damm Maler
Brüderstraße 13

j den 1 Apr zu bez iehen Preis 165 H
Eine möbl St m K ist von jetzt ab bis

Ostern an 1 od 2 Herren zu verm Harz 42

Gesucht
zum 1 April eine Herrschaft Wohnungvon
3 4 Stuben Adr mit Preisangabe unter
Ch iffre L S Stadt Hamburg abzug

Eine herrschaftl Wohnung von 7 9 heizb
Zimmern Kammern nebst Znbeh wird zum
1 Juli zu miethen gesucht Adr unter 8

zu haben
Att der Casse 5 Anfang 7V Uhr

Ein Mann zum Düngergrubenreinigen fin in der Erped d Bl
det dauernde Arbeit Hirtengasse 8

Eine Wohnung für 1S9 169 LA wird
zum 1 April gesucht Offerten A L 1

Brennholz trockn liefern auch kleingehackt
Steinkohlen Zwickauer empfiehlt billigst

Carl Schumann gr Steinstr 31
üsswilunFvn kut sklmintliokrs

als AvrvkÄUtzr ASWAsetrsus
ürlol ri Nrrsskoirlöir dölrm Kaloir Ltüok

IzrÄUN okIsir krssswrk LteirikcMsir LnHuvt

tes sovis vsräsir uk Vrinsok
xromxt unä diliiAst t rei ins Laus Fslisksrt

äurolr v Junioram Labntrok

Em orcentlicher Knecht wird gesucht
Stro hhof Kellnergasse 1

v t r t t 1von Franz Schondorf
unterm Rathhause

Sonntag früh frisch en S peck ku chen

Mermiin n Restauration
Sonntag früh Speckkuchen

Speckkuchen von Heute ab täglich frisch
vei G Pilzschke gr Märkerstr

Sonntag früh 8 Uhr Speckkuchen
G Schi mp f gr Ulrichsstr 59

Speckkuchen
Sonntag den 25 Febr und von da ab

Eine billige aber gut erhaltene

Zither
wird zu kaufen gesucht Offerten sub 4
P in der Exped d Bl

Klavierunterricht ertheilt gründlich und

billig C Landmann Sohngr Steinstraße 46
Ein Primaner wünscht Privatstunden zu

geben KönigSstr 25 p

2 ruhige Leute ohne Kinder suchen sogleich

Ein Kutscher nnberheiräthet wird aus Landwehrstr 7 im Laden
ein Rittergut gesucht Näheres bei Zwei einzelne Leute suchen zum 1 April

Kriele Liebenaue rstraße 6 I Wohnung bestehend aus 1 St K K und

Sonntag den 25 Febr früh 8 Uhr frischen
Speck und Pfannkuchen

Bäckerei
Von heute früh 7 Uhr frischen SpeckSin kräftiaer gewandte Zubehör Adr unter N N nebst Preis Von heute snih 75/2 Uhr

7 t angabe in der Exped d Bl kuchen und Windbeutel beiMensch von 17 bis 18 Jahren I Eine freundliche Schlafstelle für 1 Herrn
der Mll Pserden umzugehen ver wird sofort in der Nähe vom Markt zu mie
steht wird gesucht

Moritzzwinger 7

A Seope Bäckermstr Landwehrstr 16
Dem Ziegeldecker Louis Becker zu seinem

then ges Adr bittet man gr Steinstr 17129 Wiegenfeste ein3mal donn Hoch daß der
parterre abzugeben ganze Sperlingsberg wackelt u die Sperlinge

Ein ordentlicher Ackerknecht wird gesucht
gr Steinstraße 39

Ein möbl Zimmer wird bis 1 März von seine Kammer fliegen MehrereBekamtte
einer Schneiderin gesucht Gef Adr B B

Einen Burschen nimmt in die Lehre
Wienicke Tischlermeister Zapfen straße 1

Einen Lehrling sucht
A Damm Maler Brüderstraße 13

posts rsstavts

Einen Lehrling sucht

Zum 1 April suche ich in d Nähe meiner
Handlung einen geräumigen trocknen Keller

j räum zu pachten Wilhelm Schubert
gr Steinstr 2

Familien Nachrichten
Heute Morgen endete ein sanster Tod das

Leben unserer kleinen Zwillingstochter Emma

Halle den 24 Februar 1872
Fr Anhalt

i einzelne Dame sucht ein möbl Zimmer I Heute Morgen entschlief nach längeren
BUNge Schnuedenieister kl Brauhansg 15 nebst Schkafkammer in der Nähe des neuen Leiden sanft Frau Friederike Wagner geb

Einen Lehrling sucht zu Ostern Gymnasiums Adr unter G G in der Boigt tief betrauert von den
C Zörner Kiirschnermstr, gr Ulrichsstr 47 1 Exped d Bl abzugeben Hinterbliebenen



Wasche Lager eigner Fabrik e esie m1esl lila ZtSttKvr gr
Kl ZUeia Lager rS i HV U i Sr ItK RÄSr8t Kvbietet den Damen stets prächtige Auswahl in brillanten neuen Farben zu den solideste festen Preisen vrS Steinweg Nr 4 parterre

Für
empfehle zur geneigten Beachtung

AUuU die besten
hon 1

H vn

8tvz z

brochirt
gestickt

KI illSii
Ilvdvr ür Avi

Kl Ii k gr Ulrichsstraße 8

KcZ Wegriß Ninvan meines Ladens ZZi
bin ich gezwungen mein Lager soviel als möglich zn verkleinern und empfehle
zu ganz ungewöhnlich billigen Preisen

namentlich für Confirmanden Anzüge
Schwarze Kleidertaffete das Kleid 11 H

TZ Schwarze Kleiderripps sowie Seide das Kleid 5 14 16 H
KV Schwarzen Alpaeea Lustre Thybet Ripps LZk

A Weiße Mulls Ripps Piqu6 und 6 Ellen breiten Tüll
zxz Unterröcke in Shirting Moir6 Flanell wollene garn Unterröcke Zk

Spitzentücher und Rotoudeu von IV 15 O
TZ Gestickte Thybet Tücher von 2V 1
ZSS Taschentücher Blouse Uutertailleu c MZi

Gr Steinstraße 73 MM Ilivit O Zi i MK

Ada Göttger
ÄA gr Alnchsstraße UMtz 8 gr Ulrichsstraße ÄÄ

üsche Lagtl tiMer Fabrik
Herreiv Damen Zünder unk Nettumsche

Grotze Posten weißer und bunter eleganter Gardinen und Bettdecken habe ich
in Folge sehr günstiger Einkäufe HLU noch sehr preiswerih abzugeben

Gr Steinstraße 73 WAss t WSW
Münchner Brauhaus

Sonntag Speckkuchen
dazu ein seines Glas Bier

Berliner WeiMer Salou
Heute Sonntag früh und Nachmittag

frischen Speckkuchen
Z Weißbier jetzt schön Zk

Für neugeborene Kinder empfiehlt in reicher Auswahl zu billigen Preisen

lüliii iiiii VraKvn i tvK
H inÄvRn HVi ÄvIti i IiviiiS ImürK lk IiSii

DilNiRRv gr Nlrichsstrasze 23
Jede Bestellung auch nach Außerhalb führe sorgsam aus

Aas Kmbtll Gllrdtrlibe Geschllfl
von

S I rr lkSchmeerstraße Nr 13
empfiehlt zum bevorstehenden Examen eine große Auswahl eleganter

Knalen Anzüge zU
in allen Größen zu soliden Preisen

Zugleich mache ich noch darauf aufmerksam daß

ßüi 4 tt5ss i tii Zni
nur nach Maaß prompt ausgeführt werden

Ä Tyrrass Schneidermeister
Schmeerstraße 13

N Schuhmachermeister
gr Klausstraße IS und gr Ulrichsstr 34

zxU empfiehlt hierdurch seine beiden auf das allerreichhaltigste assortirten

ZVtliiili im tiSk I ZiiiK ii Ikei nur solider dauerhafter und eteganier Ärkett

vl r wasserdichter 2 u Zfachsöhliger Stiefeln u Stiefeletten
sowie dergleichen Ungarstieseln sür Herren u Knaben Damenstieselchen in echtem
Seehund Bock Ziegen Kitt und Kalbleder mit dicken Sohlen Mädchen und
Kinder Leder und Ungarstiefelchen in den oben angeführten Ledern sowie mit Rind
leder Lackbesatz

Der Ausverkauf von Kleiderstoffen
für Damen danert nur noch einige

Tage
Hotel znm goldenen Löwen, I Tr
Des großen Andranges wegen bleibt

der Verkauf jetzt
auch Vormittags von 10 bis 12

nnd Nachmittags von 2 bis 1 Uhr
geöffnet

Alle Abende Quartett Unterhaltung
mit komischen Vorträgen Bier vorzüg
lich Sonntag früh frischen Speckkuchen

Lntze s Restanration
gr Schlamm 1

Montag früh Speckkuchen TA
Hallesches Aetieubier ff

Sonntag früh 9 Uhr Speckkuchen nebst
einem Töpfchen ff Jäckelsches Lagerbier
Nachmittags Kaffee nnd frische Pfann
kuchen wozu ganz ergebenst einladet

Restaurateur
Merseburger Chaussee

Jäckel sche Brauerei

Sonntag den 25 Februar Abends 7 /z Uhr
Gesellschastsaveud mit Theater in Wipp
littgers Salon Der Vorstand

l ZoniitÄxsreAvIinZissiFei

Hallesche
Turner Fenerniehr

L V Sonntag den 2s früh 8 Uhr

UL Uebung
Gesellschaft ssll
Sonntag den 25 Abends 6 Uhr Ball

in Frehbergs Salon wozu einladet d B

Av8ßll8ekakt Heiterkeit
Sonntag Abend Ball mit fr

im Bürgergarten

Hötel MI IÜ lulpe
Heute Sonntag den 23 Februar

K v K
Anfang 71/2 Uhr John
Stadt Theater

Sonntag den 25 Februar
Das Käthchen von Heilbroun

großes romantisches Ritterschauspiel
in 5 Aufzügen von Holbein

nebst einem Vorspiel in 1 Aufzuge genannt
Das heimliche Gericht

Montag den 26 Februar
Auf Verlangen

Der Postillon von Müncheberg
große Posse mit Gesang u Tanz in 3 Acren

und 6 Biloern von Jacobson
Musik von Conradi

Concert Sawn zum Neuen Theater
Heute Souutag den 25 Februar

VZK iiiiiils ii I Vlviini ii t i tAnfang 3 /z u 7 /z Uhr Entree a Pers 2Vz allv

ZlvntÄA äsn 26 ebrug,r or 6 Ukr
Zt

im 8klale 1v8 Vo Ii88e illlKedäul e8
unter Aitvirkunx

äer üouesrtsängerin IV Iila vlt unä äes Iötiswv aus
v moli von Z aäö Ouvsrtürs 2N Nkäka von VV I Ärß zI

ris g us dor Oxsr vsr L rdior von Lsviil von Rossini Ronäo
von Xallivvoäs, Variationen von Avvki I isäsi am

üavisr
Lillsts8xsri sit Iätii zn 25 8 r m nioiit nnmsrirten 1ät sn a 20 siml

bei II in kabsn KZVSrSRi
Dounersiag den 29 Februar 1872 Mends 7 Wr

8oiree küi kammermiisilt
im 8sals Kronprinzen

von äsn Herren vonosi tmsister Ngnt en Ukisel lleroitUNi 1 InimlU nnä lle iti
aus I kipüi

1 Ärtott kür ötreioiiinsirnmeiits Ds änr von Ila än
2 Grosses Quartett für Ltrsiokinstrnmeuts L moll von Lsetkoven
3 Quintett kür Ktrsi zdinstru msiitö mo1I von No art

Die NitAÜeäer äes Vereins kaden FöAsn dssabe ikrer Xarten kreisn Eintritt
nr äis NAeköriASN äer NitAlisäer veräsn auk äsn Isamsn Imitsnäs Lillsts

a 10 Lxr in äer oirnunA äes Ilntersieiolinsten aus SAsbon iir NiolitWitAlisäsr
sinä IZiUets in äer LnoiikanälnnA von 8edröäe1 cki 8 mvn 211 kadsn n äer Xasse

5 1 llür lerr Aiaz r Restauration gr Brauhausgasse 31
Sonntag früh Speckkuchen Bier ff

Heute Sonntag Nnterhaltnngsmnftk im großen Zaale

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Dmck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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